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Die Miß handlungen in der Armee
Es iſt einige Jahre her ſeit der Vorwärts in der Lage

war den Erlaß des Prinzen Georg von Sachſen über die
Mißhandlungen in der Armee der Oeffentlichkeit zu übergeben
Dieſer Erlaß machte außerordentliches Aufſehen Die That
ſache ſeiner Veröffentlichung in einem ſozialdemokratiſchen
Blatte führte zwar zu allerlei nebenſächlichen Erörterungen
über Vertrauensbruch und Verletzung der Amtsverſchwiegen
heit aber weit wichtiger als die Frage wer dieſe Verfügung
dem Blatte zugeſchickt haben könne war der Jnhalt des Er
laſſes Die Verfügung des ſächſiſchen Heerführers und Feld
marſchalls iſt am 8 Juni 1891 ergangen Es heißt in ihr
daß eine Reihe gerichtlicher Unterſuchungen Zuſtände zutage
gefördert habe die in hohem Grade bedenklich erſcheinen müſſen
zumal da die vorgekommenen Gewaltthätigkeiten und körper
lichen Mißhandlungen nicht etwa nur die Folge augenblicklicher
Erregung geweſen ſeien Ein großer Theil der zahlreichen
körperlichen Mißhaudlungen hat ſich als etwas weit Schlimmeres
qualifizirt als raffinirte Quälerei als Ausfluß einer Rohheit
ünd Verwilderung die man bei dem Material aus welchem
unſer Unteroffizier und Jnſtruktionsperſonal ſich ergänzt kaum
für möglich und bei der Aufſicht und Kontrole die in unſeren
Dienſtverhältniſſen ausgeübt wird kaum für durchführbar
halten ſolite Der Erlaß hebt hervor daß eine ſo unwürdige
ebenſo jedem Geſetz und jeder Vorſchrift wie jeder Menſchlich
keit Hohn ſprechende Behandlungsweiſe und ein derartiger die
Uniform und das Standesbewußtſein beſchimpfender Terro
rismus unmöglich gute Früchte zeitigen könne und ſchließt
daran die beſondere Nutzanwendung Anſtatt daß das Heer
den zerſetzeuden Lehren der Sozialdemokratie entgegenarbeitet
wird ihr durch ſolche Behandlungsweiſe Vorſchub geleiſtet
Der Prinz macht noch die folgende Bemerkung Es will zu
weilen ſcheinen als ob ſeitens der Vorgeſetzten von Haus aus
für den Angeklagten und gegen den welcher mißhandelt worden
zu ſein angiebt Partei genommen werde

Schon bei den Erörterungen über dieſen Erlaß wurde an
edeutet daß ſich anch der deutſche Kaiſer zu einer ähnlichen
dabinetsordre veranlaßt geſehen habe Und abermals iſt jetzt

der Vorwärts in der Lage dieſe Kabinetsordre der Oeffent
lichkeit zu übergeben Man mag ſich auch darüber genugſam
wundern indeſſen allmälig hat man aufgehört ſich zu wundern
denn man ſieht wie den ſozialdemokraktſchen Blättern und
vorzugsweiſe dem Vorwärts ſeit geraumer Zeit Tag für
Tag die geheimſten vertraulichſten Dinge zugetragen werden
ſo daß er den Jnhalt der von niemand geahnten Extraaus
gabe des Neichsanzeigers zu Kaiſers Geburtstag ſchon gleich
zeitig mit diefer Extraausgabe mittheilen konnte und ſogar
wenige Stunden nach einer Unterredung des Kaiſers mit

erru v Lncanns über den Jnhalt dieſer Unterredung
öffentlich zu berichten in der Lage war Dabei ſoll von An
gelegenheiten minderer Wichtigkeit nicht erſt geſprochen werden
obwohl auch in derſelben Nummer des Vorwärts, in der
jetzt die kaiſerliche Kabinetsordre abgedruckt wird wieder
eine geheime Verfügung des Herrn v Stephan enthalten iſt
Doch auch hier iſt wichtiger als die Thatſache des Vertrauens
bruchs jedenfalls der Jnhalt der kaiſerlichen Verfügung Man
ſieht daß ſie ſchon vor dem Erlaß des Prinzen Gevrg von
Sachſen ergangen iſt denn ſie trägt das Datum des 6 Fe
bruar 1890 während der Erlaß des Prinzen Georg erſt vom
8 Juni 1891 iſt Jn der Sache kommen beide Verfügungen
ziemlich auf daſſelbe heraus Es iſt aber bemerkeuswerth daß
auch der Kaiſer mit großer Schärfe von den Mißhandlungen
ſpricht und ihre Zungahme ausdrücklich beſtätigt Der Kaiſer
ſagt daß nach den Berichten der kommandirenden Generale
über die Beſtrafungen wegen Mißhandlung Untergebener die
Fälle von Mißhandlungen in der Armee in der letzten Zeit ſich
erheblich geſteigert haben Jnsbeſondere knüpft der Kaiſer an
die dazumal vielerörterten Mißbandlungen von Volksſchul
lehrern an und erwähnt anusdrücklich daß dieſe Vor
gänge zu einer öffentlichen Beſprechung Anlaß gegeben haben
Jch verurtheile dieſe Ausſchreitungen welche das Intereſſe

des Dienſtes und das Anſehen der Armee ſchädigen auf das
ſchärfſte und will ſolche Zuwiderhandlungen gegen die gegebe
nen Befehle auf das ſtrengſte beſtraft wiſſen Der Kaiſer
fordert fortgeſetzte Belehrung und Erinnerung und ſcharfe
Ueberwachung energiſches unnachfichtliches Eingreifen und
fügt hinzu Namentlich iſt mir aber aufgefallen daß in mehr
fachen Unterſuchungen ſich herausgeſtellt hat wie von einzelnen
Borgefetzten durch lange Zeit fortgeſetzte Mißhandlungen und
gewohnheitsmäßige Quälereien ausgeübt worden ſind welche
zum Theil ſchwere Nachtheile für die Geſundheit der Betref
fenden herbeigeführt haben Mit Recht meint der Jaiſer
daß dieſe Erſcheinung auf eine unzureichende Auswahl des
Ausbildungsperſonals hindentet und er ſchärft früher ergan
gene Kabinetsordres ein welche namentlich die Compagnie
Eskadrons und Batteriechefs verantwortlich machen

Wir glauben daß es ganz heilſam geweſen wäre wenn dieſe
Kabinetsordre von Anfang an veröffentlicht worden wäre Wir
meinen daß zu ihrer Geheimhaltung kein Grund vorlag wenn
auch die Militärverwaltung die Thatſache zugeſtehen muß daß

ſich die Mißhandlungen in der Armee erheblich vermehrt
haben Gerade wenn darüber ganz offen und rückhaltlos ge
ſprochen wird wenn die Militärverwaltung ſelbſt die That
ſache zugiebt ſo verliert die ganze Angelegenheit ihre auf
regende Bedentung Darüber iſt alle Welt einig daß an den
maßgebenden Stellen das dringende Verlangen herrſcht dieſen
Mißhandlungen ein Ende zu machen Streitigkeiten Wort
kämpfe heftige Preßfehden entſtehen immer nur wenn der
Verſuch gemacht wird die Thatſachen zu beſtreiten und aus

einem unerheblichen Jrrthum der einmal in einem ſolchen Be
richte unterlaufen kann inimer zu folgern daß die ganze Schil
dernng von Militärmißhandlungen auf tendenziöſer Erfindung

W

auf Haß gegen die Armee beruhe Man braucht gar nicht
einzelne Fälle weiter anzuführen nachdem man die Henry
des Kaiſers ſelbſt und des Prinzen Georg von Sachſen vor
ſich hat Und dann darf man nicht vergeſſen daß doch zur
Kenntniß dieſer hochgeſtellten Heerführer immer nur ein kleiner
Theil von Mißhandiungen kommt Der Kaiſer ſpricht ans
drücklich von den Nachweiſungen über die Beſtrafungen Wie
ſelten aber iſt die Anzeige von Mißhaudlungen in der Armee
wie ſelten alſo auch ein förmliches Strafverfahren das zur
Verurtheilung führt

Auch in dieſer Hinſicht hat die Militärverwaltung neuerer
Zeit eine Beſſerung angeſtrebt indem ſie das Beſchwerderecht
weſentlich umgeſtaltet hat Wir können aber nicht umhin auch
bei dieſem Erlaß den Wunſch auszuſprechen daß die Militär
gerichtsbarkeit endlich die überall als nothwendig angeſehene
Reform erfahre Aus dem Erlaß des Prinzen Georg von
Sachſen wollte man damals zwiſchen den Zeilen leſen daß der
Prinz die Oeffentlichkeit gerade als Schutz gegen Militär
miß handlungen hochſchätze Jn der That muß die Oeffentlich
keit wenn überhaupt irgendwo ſo in dieſen Fällen eine ab
ſchreckende Wirkung auf rohere Naturen die zur Mißhandlung
der Untergebenen neigen ausüben Die Oeffentlichkeit wird
auch dazu beitragen die mißhandelten Soldaten zur Erhebung
der Beſchwerde zu ermuthigen ohne daß darum die Diseiplin
geſchädigt wird denn am ſtärkſten wird die Disciplin ge
fährdet durch die Mißhandlungen und durch die vielfach ver
breitete irrige Meinung daß der einfache Soldat dagegen
ohnmächtig ſet und von Beſchwerden nur eine Verſchlechterung
ſeiner Lage zu befürchten habe Die Veröffentlichung des
kaiſerlichen Erlaſſes wie dazumal der Verfügung des Prinzen
Georg von Sachſen kann keinerlei nachtheilige Wirkung
ausüben im Gegentheil ſie muß alle Welt davon überzeugen
daß an den maßgebenden Stellen der energiſche Wille beſteht
die Mißhandlungen zu unterdrücken und keinerlei Beſchönigung
der thatſächlichen Verhältniſſe zuzulaſſen Mit der Veröffent
lichung dieſer Aktenſtücke hat der Vorwärts daher der Militär
verwaltung nicht geſchadet ſondern wenn auch wider Willen
einen guten Dienſt geleiſtet

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 8 Febr Der Kaiſer gedachte heute abend in der
Militäriſchen Geſellſchaft in der Kriegsakademie einen
Vortrag über Die Nothwendigkett des r rewirkens von Heer und Flotte mit Berückſichtigungdes chineſiſch japaniſchen Krieges zu halten zu welchem
eine größere Anzahl aktiver Offiziere der Armee und der Marine
befohlen worden iſt

w Berlin 8 Febr Der Reichskommiſſar Dr Peters wurde
heute Freitag v 1 Uhr von dem Kaiſer empfangen demer die Ehre hatte ſein eben erſchienenes Werk über das deutſch
oſtafrikaniſche Schutzgebiet perſönlich zu überreichen Geſtern
nachmittag wurde Dr Peters vom Reichskanzler Fürſten
Hohenlohe empfangen

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 8 Febr Der Reichstag beendete heute die

Erörterungen über die Jnterpellation Hitze und Genoſſen um
dann vierzehn Wahlprüfungen abzuſchließen Die erſtere Ver
handlung gab zunächſt dem Abg Frhr v Heyl zu Herrns
heim die Gelegenheit ſeinen von dem des erſten Redners der
Nationalliberalen in mancher Hinſicht ſich entfernenden Stand
punkt darzulegen Der Abg v Heyl iſt geneigt auf ähnlichem
Boden wie ihn die Berufsvereine erſchließen auch die
Organiſation der Arbeiter geſetzlich zu ſchaffen jedoch derart
daß die Arbeitgeber daran theilnehmen können Dann unter
nahm es der konſervative Abg Hüpeden Kaſſel ein Bekenntniß
für die chriſtlich ſoziale Richtung der Paſtoren Naumann und
Weber abzulegen welche von dem Abg Frhrn v Stumm ſo
energiſch angegriffen worden waren Doch mußte der Redner
ſelbſt erklären daß er in ſeiner Fraktion ganz allein ſtehe alſo
nur für ſeine Perſon ſpreche Es folgte der ſozialdemokratiſche
Abg L egien der ſich aber lediglich in kleinlichen Angriffen
auf den Abg Möller und in Entſtellungen der vorgeſtrigen
Rede deſſelben erging Die Debatte ſchloß damit

Knapp beſchlußfähig begann das Haus darauf die Wahl
prüfungen Einſtimmig entſchied es im Sinne der Anträge der
Wahlprüfungskommiſſion für die Giltigkeit der Wahlen der
Abgg Harm Elberfeld Soz Chlapow s ki Frauſtadt Pole
v Benda Wanzleben nat lib Dr Go er tz Lübeck Frſ Vgg
Rothbart Celle nat lib Lüttich Rudolſtadt Frſ Vgg
v Puttkamer Plauth Elbing konſ und v Schöning
Pyritz konſ Ebenſo einſtimmig wurden die Wahlen der Abgg
Pichler Paſſau Centr und Caſſelmann Eiſenach Freiſ
Volksp für un giltig erklärt Einigen Aufenthalt verurſachte
die Prüfung der Wahlen für Remſcheid Lennep und Köln Stadt

Auf die Tagesordnung der morgigen Sitzung hat der Präſi
dent u a die Jnterpellation über die Maßnahmen zur Verhütung
von Unglücksfällen zur See auf die Tagesordnung ge
bracht eine Jnterpellation die durch die beklagenswerthe Kata
ſtrophe der Elbe hervorgerufen worden iſt

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſe s
88 Berlin 8 Febr Jm Abgeordnetenhauſe gab

heute die Fortſetzung der Berathung des Eiſenbahnetats einer
Reihe von Abgeordneten Anlaß den Wunſch nach Herabſetzung
der Tarife zu äußern Finanzminiſter Dr Miquel machte
dieſen Wunſch zu dem ſeinigen erklärte aber ſeine Erfüllung an
geſichts des herrſchenden Defizits für unmöglich Abg
v Eynern beſtritt daß bei einer Tarifreform mit der Mög
lichkeit eines Ausfalls zu rechnen ſei und wies auf die Gefahr
einer Stagnation in unſerem Eiſenbahnweſen hin Andere
Redner äußerten ſich in ähnlichem Sinne während Miniſter

Halle a d Saale Sonnabend den 9 Februar 1895
Dr Thielen die Verbeſſerungen aufzählte mit denen die
preußiſchen Staatsbahnen anderen Eiſenbahnverwaltungen vor
ausgeeilt ſeien Morgen Fortſetzung der Berathung

Die Disckplinargewalt im Reichstage
Die Bedenken des Centrums bezüglich der disciplinariſchen

Ausſchließung eines Mitgliedes des Reichstages
für einen Tag ſind glücklich überwunden Jn der
Kommiſſion hatte Präſident v Levetzow Anſtoß daran genommen
daß nach dem Antrag Roeren während der Dauer der Aus
ſchließung eine Abſtimmung nicht ſtattfinden dürfe und deshalb
haben die Konſervaliven und Nationalliberalen gegen den An
trag geſtimmt Jm Plenum wird wie die Germania an
kündigt der Antrag Roeren in der Form wieder eingebracht
werden daß die Abſtimmung geſtattet iſt daß aber eine Wieder
holung derſelben erforderlich iſt wenn ſich herausſtellt daß
durch die Abweſenheit des ausgeſchloſſenen Mitgliedes das
Ergebniß der Abſtimmung beeinflußt worden iſt Da der Fall
daß die namentliche Abſtimmung nur eine Stimme Mehrheit
ergiebt wenn überhaupt ſo doch nur alle Jubeljahre einmal
eintritt und es ein ganz beſonderer Zufall ſein würde daß
dann gerade ein Mitglied ausgeſchloſſen iſt ſo dürfte ſelbſt
Herr v Levetzow mit dieſer Verbeſſerung zufrieden ſein Das
Centrum hat den Schein als lehne es grundſätzlich die Aus
ſchließung eines Mitgliedes ab gewahrt Jm übrigen unter
ſcheidet ſich der Antrag Roeren von dem des Präſidenten nur
dadurch daß die Zumuthung einer Abbitte vor verſammeltem
Hanſe wegfällt was wir für eine Verbeſſerung halten

Die Umſturzvorlage in der Kommiſſion
Herlin 8 Febr Jn der Kommiſſion des Reichslages

für die Umſturzvorlage beantragten heute die acht Mitglieder
des Centrumns an Stelle des S 112 al 2 Verleitung einer
Militärperſon zu Beſtrebungen welche auf den gewaltſamen
Umſturz der Staatsordnung gerichtet ſind folgende Beſtimmung
zu ſetzen Gefängniß bis zu 2 Jahren auſtatt ein Monat bis
zu drei Jahren trifft ſofern nicht ſchwerere Straſvorſchriften
zutreffen denjenigen welcher durch Wort Schrift Druck oder
Bild einen Angehörigen des alktiven Heeres oder der aktiven
Marine zur Widerſetzlichkeit oder Thätlichkeit gegen einen Vor
geſetzten oder zur Gehorſamsverweigerung im Falle des Ein
ſchreitens der bewaffneten Macht anffordert oder anreizt oder
einem ſolchen gegenüber das veuntſche Heer oder die kaiſerliche
Marine oder deren Einrichtungen herabwürdigt um ſie ver
ächtlich zu machen Staatsſekretär Nieberding behielt
ſich ein abſchließendes Urtheil vor der Autrag treffe nicht das
was die Vorlage treffen wolle Außer den Mitgliedern des
Centrums ſprachen nur Bebel und Graf Roon konf
letzterer gegen den Anutrag Abg Rintelen erklärte ſchließ
lich der Antrag ſei nicht das letzte Wort des Ceutrums
Das ſoll wohl heißen das Centrum ſchwenkt allmälig ein in
die Regierungsreihen ger Abſtimmung kam es noch nicht
Nächſte Sitzung Mittwoch

Eine Erklärung gegen die Umſturzvorlag e
Eine Reihe durch ihr öffentliches Wirken bekannter zum

Theil ſtramm konſervativer Männer haben einer aus Dresden
an ſie gelangten Auffordernng Folge geleiſtet und ihre
Anſchauung über die Umſturzvorlage Ausdruck
gebracht Es heißt in dem jetzt veröffentlichten Schriftſtück

Auf Grund ihrer Beſchäftigung mit der ſozialen Frage ſehen
ſich die Unterzeichneten veranlaßt folgende Erklärung abzugeben

Die materielle und moraliſche Lage der unteren Klaſſen in
Deutſchland bedarf dringend einer durchgreifenden Verbeſſerung
Dieſe Verbeſſerung liegt gleichzeitig im Jntereſſe einer friedlichen
und gedeihlichen Entwicklung des Vaterlandes in der Zukunft
Angeſichts der großen Privilegien deren ſich die oberen Klaſſen
bei uns erfreuen iſt ſie anzuſtreben auf dem Wege ausgleichender
Gerechtigkeit die den oberen Klaſſen Opfer auferlegt zu Gunſten
der unteren

Um eine entſprechende Haltung des Staates und der Geſell
ſchaft herbeizuführen iſt politiſche Freiheit iſt vor allem Freiheit
in der Kritik des Beſtehenden nothwendig Die dem Reichstage
gegenwärtig vorliegende ſogenannte Umſturzvorlage beſchränkt
dieſe Freiheit auf das empfindlichſte

Die Unterzeichneten hegen gleich der ganz überwiegenden Mehr
zahl unſeres Volkes den Wunſch daß politiſche Verbrechen undverwerfliche Ausſchreitungen der polthchen Agitation nach Mög

lichkeit hintangehalten werden möchten Sie verkennen auch nicht
daß die anarchiſtiſche und ſozialdemokratiſche Agitation nicht ſelten
die hergebrachten Jdeale der Bevölkerung in verletzender Weiſe
in den Stanb zieht den Gegner beſchimpft und verdächtigt die
Wahrheit entſtellt und verdreht Aber ſie glauben daß alle
dieſe Uebelſtände durch Strafbeſtimmungen wie die der Umſturz
vorlage eher vermehrt als vermindert werden Die J
auf friedlichem Wege einen Fortſchritt zu erzielen iſt der eigent
liche Nährboden für die anarchiſtiſchen Theorien und Thaten
der Gewalt die Ausſchreitungen der in der politiſchen Agitation
ſtehenden Männer entſtammen zum nicht geringen Theile der
Erbitterung die eng wird durch den hartnäckigen Widerſtand
den ſie finden und die Strafen und Verfolgungen die ſie
zuziehen bei dem an und für ſich löblichen Beſtreben das Elund ſeine Urſachen zu bekämpfen

Es iſt zu befürchten daß die Umſturzvorlage jene Verzweiflung
und dieſe Erbitternng zunächſt in dem ausgedehnten Kreiſe der
anarchiſtiſchen und ſozialdemokratiſchen Führer dann aber auch
in den breiten Maſſen der Bevölkernng voch bedeutend ver
mehren wird Es mag ihr beſtenfalls gelingen die Formen der
öffentlichen Agitation etwas zu mildern aber die nicht arg
wird dafür um ſo erbitterter und gehäſſiger werden Gründliche
ſoziale Reformen ſind das einzige wirkſame Mittel um ver
brecheriſchen Ausſchreitungen auf die Dauer vorzubeugen und
Sitte und Ordnung aufrecht zu erhalten der Gegner muß durch
ſittliche Größe die ihm den Grund zu ſeinen Anklagen nimmt
überwunden werden dann wird man auch von ihm nicht mehr

rn eine ſittlichere Haltung verlangen Die oben zitirten
Beſtimmungen der Umſturzvorlage aber indem ſie die ſoziale



Reform zu hemmen und Strafen und Verfolgungen ſelbſt auf
gerechtfertigte Beſtrebungen zu bringen drohen 4 befördern

engeradezu die Ausſchreitungen die ſie bekämpfen wo
Aus allen dieſen Gründen glauben die Unterzeichneten im

Namen der guten und gerechten Sache des ſozialen Fortſchritts
ſchroff gegenüber g

d e am Freitag der Miniſter des Auswärtigen Graf v Merode
e citirten

Beſtimmungen der Umſturzvorlage Einſpruch erheben zu müſſen
Die Erklärung haben u a unterſchrieben Oberſtlieutenant

a D v Egidy in Berlin Geh Regierungsrath Profeſſor Dr
Vorſitzender der deutſchen Geſellſchaftber Heinrich Freeſe in Berlin

Vorſitzender des deutſchen Bundes für Bodenbeſitzreform

im Namen der Wiederannäherung der ſi
ſtehenden Klaſſen unſeres Volkes im Namen einer frie
und gedeihlichen Zunt unſeres Vaterlandes gegen

W Foerſter in Berlin
für ethiſche Kultur Fabrikbe

Profeſſor G v Gizycki in Berlin Herausgeber der Ethiſchen
Kultur Paſtor Paul Goehre in Frankfurt a O Profeſſor
Dr Heinrich Herkner in Karlsruhe Dr E Hirſchberg
Direktorial Aſſiſtent am Statiſtiſchen Amt der Stadt Berlin
Karl Jentſch in Neiſſe Landgerichtsrath Kulemann in Braun
ſchweig Profeſſor LehmannHobenberg in Kiel Profeſſor Dr
oon Liszt in Halle a S Paſtor Dr Lorenz in Erfurt
Dr jur Karl v Mangoldt in Dresden Pfarrer Friedrich
Naumann in Frankfurt a Paſtor Dr theol Rade in
Frankfurt a Profeſſor Dr Werner Sombart in Breslau
Eiſenbahndirektor de Terra in Frankfurt a Profeſſor Dr
Trommerhauſen in Frankfurt a M Geh Rath Profeſſor Dr
Adolf Wagner in Berlin Pfarrer Julius Werner in Becken
dorf bei Oſchersleben

Prediger Lisco abgeſetzt
Jn der Disciplinarſache gegen den Prediger Dr Lisco

ſtand am Donnerstag Verhandlungstermin vor dem Kon
ſiſtorium in Berlin an Die Vulhe endete mit
einem auf Amtsentſetzung lautenden Urtheil Nach den mit
getheilten Gründen erblickte das Konſiſtorium in der Weigerung
des Predigers Dr Lisco das Apoſtolikum zu verleſen Un
zehorſam gegen die ihm vorgeſetzten Behörden Es mußabgewartet werden wie das Konſiſtorin die Annahme eines

Ungehorſams begründen wird da es ſelbſt der Ueberzeugung
Ausdruck gab daß es lediglich Gewiſſensbedenken geweſen
leien die den Prediger Lisco veranlaßten jene Weigerung aus
zuſprechen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags hat

die Wahl des konſervativen Abg Will Stolp Lauenburg für
gültig erklärt Will iſt mit 11083 gegen 11078 liberale Stim
men alſo mit einer Mehrheit von 5 Stimmen gewählt Die
Wahl iſt in der vorigen Seſſion beanſtandet worden Ob der
Antrag der Kommiſſion die Zuſtimmung des Pkenums findet
bleibt abzuwarten

Eine Anzahl von Abgeordneten verſchiedener Par
teien beabſichtigt am heutigen Sonnabend ins Rieſen gebirge
zu reiſen um eine Hörnerſchlittenfahrt zu machen Jn
einem Salonwagen werden ſie ſich gemeinſchaftlich nach Hernis
dorf begeben und am Sonntag früh den Aufſtieg nach der
Petersbaude bewirken um von da auf Hörnerſchlitten nach
Spindelmühl zu fahren Am Montag ſoll alsdann ein zweiter
Aufſtieg nach der Petersbaude folgen um von da aus eine noch
malige Hörnerſchlittenfahrt zurück nach Hermsdorf machen zu

Am Dienstag gedenken die Herren wieder in Berlin
zu ſein

Jn einem amerikaniſchen Blatte erſchien vor einiger Zeit
eine Notiz der zufolge die deutſche Regierung kürzlich eine
Kommiſſion ausgeſendet habe um den Anbau und die Ver
arbeitung der Baumwolle in den Vereinigten Staaten
u ſtudiren Nach einem ſeitens des öſterreichiſchen General

konſuls in Waſhington nach Wien gelangten Berichte ſei der
Hauptzweck dieſer Kommiſſion zu beſtimmen ob die in der Union
erzeugte Baumwolle den Anſprüchen der deutſchen Manufakturiſten
entſpreche oder ob es beſſer wäre alle oder einen Theil der in
Deutſchland verarbeiteten Rohbaumwolle anderwärts zu kaufen

Offiziös wird hierzu mitgetheilt daß an maßgebender Stelle
über die Entſendung einer ſolchen Kommiſſion nichts bekannt iſt
2 ge aß jene Nachricht unzweifelhaft auf einem Jrrthum
eru
Leipzig 8 Die hieſige Polizei löſte den hier beſtehen

den großen ſoziat demokratiſchen Metallarbeiterverband
auf und unterſagte die zu heute Abend einberufene Metallarbeiter
verſammlung

Darmſtadt 8 Febr Die Stadtverordneten bewülligten
einer geſtrigen nichtöffentlichen Sitzung einen Kredit von

2400 Mark für die Feier des 80 Geburtstages ihres
Ehrenbürgers Fürſten Bismarck Vorgeſehen iſt an
dieſem Tage die Ausſchmückung der Häuſer Schulferien und
ein allgemeines Feſt ſowie die Ueberreichung einer künſtleriſch
ausgeführten Adreſſe

m

in

Ausland
Fraukreich Der Deputirte Meſureur Präſident der

Arbeitskommiſſion beantragte am der Deputirten
kammer für dieſe Kommiſſion die Genehmigung zur Ver
anſtaltung einer allgemeinen Unterſuchung über die Lage der
Arbeiter in den Bergwerken Nachdem Miniſterpräſident
Ribot ſich dafür ausgeſprochen hatte daß die Kommiſſion eine
legislative Unterſuchung veranſtalte wurde der Antrag an
genommen Der Miniſter beantragte hierauf die Bewilligung
eines Kredits von 30,000 Francs zur Unterſtützung der Hinter
bliebenen der bei dem Grubenunglück in Montceau les Mines
Verunglückten Der Kredit wurde einſtimmig genehmigt und
darauf die Berathung des Budgets wieder aufgenommen

Lieutenant Marcel Canrobert der Sohn des ver
ſtorbenen Marſchalls hat den radikalen Deputirten Hubbard
der in der Kammer Canrobert mit Bazaine zuſammenſtellte
gefordert Hubbard wird heute ſeine Zeugen wählen

Der heimberufene Gouverneur de Laneſſan aus Jndo
China iſt in Marſeille angekommen und ſofort von allen
Seiten interviewt worden Er ſcheint ſeiner Sache ſehr ſicher
u ſein Er erklärt er ſei allerdings mit dem eingeſperrien
rpreſſer Canivet befreundet geweſen aber Canivet war auch

ein Freund der Miniſter Dupuy und Delcaſſé Als er
de Laneſſan einmal auf dem Miniſterium dinirte habe er zur
Rechten Dupuy zur Linken Canivet gehabt Er habe aller
dings Canivet für ſein Journal in Paris Dokumiente über
Tonkin geſandt aber das ſei ein gutes Recht geweſen Er
habe es zum Vorcheil der tonkineſiſchen Sache gethan Warum
ſollte er nicht Vertrauen zu Canivet haben da dieſer das Ver
trauen der Regierung beſaß

England
Präſident des Handelsamtes Bryce mit

britiſchen Küſte
20 Dez v
vorlägen 400 gerettet ſeien 586 Perſonen
Reglements zur Verhinderung von Zuſammenſtößen im Meere

infolge von

den Hafen von Weihaiwei

Jm Unterhauſe theilte am Freitag d
er

Verluſt an Menſchenleben an oder in der Nähe der
Schiffsunfällen vomJ bis 17 Jan betrage ſoweit die Berichte jetzt

Die revidirten

ſeien hervorgegangen aus einem internationalen Abkommen
zwiſchen den Seemächten und feien von allen Mächten an

enommen worden nur die deutſche Regierung wünſche einenJuſab zu Reglement 26 betreffend die Fiſcherfahrzenge

Belgien In der Repräſentantenka mmer erklärte

unter großer Aufmerkſamkeit des Hauſes er könne mittheilen
daß er demnächſt eine Geſetzesvorlage in der Kammer ein
bringen werde betreffend die n des am 9 Januar
wiſchen Belgien und dem Kongoſtaate abge
ch loſſenen Vertrages über die Bedingungen der

Uebernahme des Territoriums des Kongoſtaates
Der Vorlage würde ein Motivenbericht in drei Kapiteln bei
gefügt werden Der Bericht würde die Lage des Kongoſtaates
vom internationalen Geſichtspunkte aus un ferner die
Hilfsquellen deſſelnen u und die Finanzlage ausein
anderſetzen ie zur Jnformation der Kammer dienenden
Akten und Schriftſtücke würden gleichfalls vorgelegt werden
Der Miniſter meint es ſei unmöglich ſofort in die Ver
handlung über die Frage einzutreten und ſchlägt vor abzu
warten bis die angekündigten Schriftſtücke eingebracht ſein
würden Die Kammer entſchied in dieſem Sinne

Rußland Die Polit Korreſp meldet aus Petersburg
Die Einführung des obligatoriſchen allgemeinen und
unentgeltlichen Volksſchulunterrichts iſt mit Sicher
heit zu erwarten da dieſelbe einen feſten Programmpunkt des
Zaren bildet

Der Krieg in Oſtaſien Die Nachrichten vom Kriegsſchau
platze lauten fortgeſetzt den Japanern günſtig Es liegen
heute falgende Telegramme vor

Bokohama 8 Febr Hier iſt die Nachricht eingetroffen bei
dem nächtlichen Angriff auf Weihaiwei an 5 d ſeien die Schiffe

Tingyuen und Chenynen geſunken und einige andere Schiffe
untauglich gemacht worden Amtliche Depeſchen ſtehen noch aus
Wie verlautet werden die chineſiſchen Abgeſandten für
die Friedensverhandlungen in einigen Tagen voll
akkreditirt werden

Tſchifu 9 Febr Einige japaniſche Kriegsſchiffe paſſirten
heute hier in voller Jagd auf zwei chineſiſche Torpedoboote
welche vermuthlich die aus Weihaiwei entfliehenden Admirale
Ting und Mac Lure an Bord hatten wie es heißt wurden die

im Norden von Tſchifu eingeholt und zum Sinken
gebracht

Aus Weihaiwei wird gemeldet das chineſiſche Panzerſchiff
Tingyuen ſei aufgefahren und das Kriegsſchiff Chengyuen

geſunken De Chineſen verlaſſen Tſchifu zu Tauſenden Die
japaniſchen Schiffe welche hier kreuzten und auf die Forts
feuerten ſind abgeſegelt Das Feuer hat keinen Schaden an
gerichtet

Hiroſhima 8 Febr Nach einer amtlichen Depeſche ſind die
Kriegsſchiffe Tingynen und Chenyuen und der Kreuzer
Chinyuen oder Laiyuen es ſteht noch nicht feſt welcher

der beiden letzteren von den japaniſchen Torpedobooten zum
Sinken gebracht worden Zwei Dampfſchaluppen entkamen in

wurden jedoch von der japaniſchen
Flotte verfolgt und bei Tſchtfu dienſtunfähig gemacht

Gerichtsverhandlungen
O Wittenberg 7 Febr Prozeß Rokohl Heute hatte

ſich wie ſchon im geſtr Morgenblatte kurz gemeldet vör der hieſ
Strafkammer der Magiſtratsſekretär Rokobl zu verantwortken
Derſelbe war beſchuldigt 1 dem Bürgermeiſter Dr Schild nach
dem dieſer 1617 M unterſchlagen Hilfe geleiſtet zu haben um
ihn der Beſtrafung zu entziehen 2 57 M 60 Pf die auf eine
Poſtanweiſung an die hieſige Gasanſtalt eingezahlt waren unter
ſchlagen zu haben 3 in den Jahren 1888 bis 1894 aus der
Kreis Krankenkaſſe deren Meldeſtelle der Angeklagte verwaltete
30 bis 40 Unterſchlagungen in Beträgen von 70 bis 100 M be
gangen und 4 ſich aus derſelben Kaſſe am 5 Juni 555 Mark
widerrechtlich angeeignet zu haben Zu Punkt 1 und 2 der An
klage äußere ſich Rokohl und das Gegentheil wird ihm nicht
nachgewieſen daß er die Beträge gar nicht erhalten daß die
ſelben gleich der Bürgermeiſter an ſich genommen hat Anzeige
avon habe er nicht machen können weil Schild in dieſem Falle

unfehlbar das Geld geſchafft und er der Anugeklagte ſich dann
in der übelſten Lage befunden hätte Die Unterſchlagungen zu
3 giebt er zu Er will das Geld auf Drängen des Bürger
meiſters aus der Kaſſe genommen dieſem eingehändigt und aus
ſeinen Mitteln erſetzt haben Auch den Fall 4 giebt er zu Er
habe ſich das Geld von einem Freunde den er nicht nennen
wolle geliehen um die Kaſſe glatt zu machen und habe als er
den Zuſammenbruch geſehen den Freund ſchadlos halten wollen
Er habe hierbei vollſtändig kopflos gehandelt wie ja auch ein
von ihm begangener e beweiſe Die Verhandlung gab ein erſchreckendes Bild von der rückſichtsloſen
dämoniſchen Gewalt welche Bürgermeiſter Schildt auf ſeine
Untergebenen ausgeübt hat und führte zu dem Reſultat daß
Rokohl von den erſten beiden nicht erwieſenen Fällen der An
tklage freigeſprochen wegen der Punkte 3 und 4 aber unter
Koſtenlaſt zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt wird

Breslau 8 Febr Dr med Ebſt ein iſt wegen Ver
brechens nach Paragraph 219 des Strafgeſetzbuches zu vier
d Zuchthaus und vier Jahren Ehrenverluſt verurtheilt
worden

Leipzig 8 Febr Beſtätigte Freiſprechung Das
Reichsgericht verwarf die Reviſion des Staatsanwalts das
Urtheil des Breslauer Landgerichts vom 6 Okt v durch
welches der Paſtor Thümmel in Remſcheid in dem Prozeße
wegen Beſchimpfung der katholiſchen Kirche freigeſprochen
worden war

Wien 8 Febr Jm Prozetz Palitſchek über deſſen
Beginn bereits telegraphiſch berichtet wurde fagt der erſte Zeuge
Anton aus daß drei Tage vor der Strafanzeige ein gewiſſer
Ugron in New York 4000 Dollars für Rechnung des Palitſchek
direkt nach Baja geſandt hat Die als Zeugen vernommenen
Beamten des Handelsminiſteriums die bei der Chikagoer
Ausſtellung beſchäftigt waren loben Palitſcheks Eifer in
der Vertretung der öſterreichiſchen Jntereſſen und erklären
deſſen Amtsfübrung für vollkommen korrekt auch habe
er keinen übermäßigen Aufwand gelrieben Eine in dieſer
Beziehung eingeleitete Unterſuchung des Handels miniſteriums er
gab die volle Ehrenhaftigkeit Palitſcheks Handelskammerrath
Beyfuß hebt die großen Verdienſte Palitſchels um die öſter
reichiſche Jnduſtrie hervor und ſagt ebenfalls günſtig über ihn
aus Der Angeklagte erklärt ſich für nicht ſchuldig und führte
aus er habe ein für amerikaniſche Verhältniſſe geringes Gehalt
und bedeutende Ausgaben für Repräfſentkation und Unterſtützung
gehabt er habe ſich keiner Veruntreunng im Amte ſondern nureiner Nachläſſigkeit ſchuldig gemacht Jn einer beim Gerichts
bof eingegangenen Note des Bürgermeiſters von Baja
wird mitgetheilt daß ſich die Gemeinde Baja dem Straf
verfahren nicht anſchließt da die Legate im Laufe des Jahres
1894 bis auf 1800 Dollars welche auch Palitſchet nicht erhielt
bezahlt wurden Nachdem der Gerichtshof den Antrag des Ver
ihetdigers welcher Freiſprechung ohne Wahrſpruch der Ge
ſchworenen verlangte abgelehnt hatte plaidirte der Staatsanwalt
auf Schuldigſprechung der Veriheidiger auf Freiſprechung des
Angeklagten Die einzige im Sinne der Anklage geſtellte Schuld
frage wurde von den Geſchworenen mit 8 Stimmen verneint
und mit 4 Stimmen bejaht Patitſchek wurde hierauf frei
geſprochen

Provbinzial Nachrichten
M Magdeburg 8 Februar Junge Selbſtmordkandidaten Vermächtniß Jn dem Dorfe Glindenberg

fanden ſich vor einigen Tagen zwei Junge Leute ein die im Gaſt
ofe ſich gütlich thaten und nach Begleichung ihrer Zeche ein
achtquartier erbaten Kurze Zeit nachdem ſie das Zimmer

aufgeſucht erfolgten ſchnell hinter einander el Schüſſe und die
Wirthslente fanden zwei tödtlich Verletzte in den Betien Der
eine Selbſtmordkandidat iſt ein Apothekerlehrling aus der Neuen
Neuſtadt Sohn eines hieſigen Poſtſekrelärs der andere der Sohn
eines hieſigen Eiſenbahnſekretärs Erſterer zeigte ſchon lange ein
exaltirtes Weſen und ſoll ſchon früher einmal einen Schuß auf

ch abgegeben haben Beſondere Vergehen ſollen nicht vorliegen
Der verſtorbene Kommerzienrath Gruſon hat dem Ver

nehmen nach dem Verein für Armen und Kraänkenpflege in
Buckau deſſen Vorſitzender und Begründer er war die Summe
von 100,000 M vermacht

S Bad Köſen 8 Febr Beerdigung Geſtern fand die
Beerdigung des Majors v Schmettau hier ſtatt der im
87 Lebensjahre einer Lungenentzündung erlegen war Der alte
Herr erfreute ſich ſeiner liebenswürdigen wahrhaft edelmänniſchen
Geſinnung halber der allgemeinſten Verehrung und bekleidete
ſeit vielen Jahrzehnten bis wenige Tage vor ſeinem Hinſcheiden
in ungebrochener Friſche und mit dem ſegensreichſten Erfolge
mehrere ihm anvertraute Ehrenämter Der Verſtorbene war der
letzte Bruder jener geſchichtlich gewordenen Ferdinande von
Schmettau welche in deu Freiheitskriegen ihr ſchönes Haupt
haar und ihre ſämmtlichen Werthſachen verkaufte und das Kauf
geld der bedrängten preußiſchen Staatskaſſe übergab

O Erfurt 8 Febr Ungiltige Wahl Die Ungiltig
keitserklärung der Wahl des Abgeordneten Lucius hat
hier nicht überraſcht da man in den Wählerkreiſen in denen
die unrichtige Eintheilung der hieſigen Urwahlbezirke bekannt
war darauf gefaßt geweſen iſt Der gegen die Wahl erhobene

Proteſt ſtützte ſich lediglich auf die erwähnte Bezirkseintheilung
Der Proteſt ging von den Konſervativen aus welche ſeiner Zeit
den Landes Oekonomierath v Mendel gegen Lucius aufgeſtellt
hatten An der Wiederwahl des letzteren iſt übrigens nicht zu
zweifeln

R Naumburg 8 Febr Ein trauriger Unfall hat ſich
in unſerer Nähe ereignet Der Bäcker Petzold unſeres Vorortes
u Beſitzer des weitbekannten Kuchenhäuschens hatte

ſich nach der Neuen Welt einem Reſtaurant zwiſchen Grochlitz
und Schönburg begeben um an einem Karpfenſchmanſe theilzu
nehmen Auf ſeinem nach Mitternacht angetretenen Rückwege
der dicht an der Saale hinführt iſt der 65jährige aber noch ſehr
rüſtige Mann zu Falle gekommen und in die Saale geſtürzt
Sein Schwiegerſohn der den Vermißten heute früh ſuchte fand
die Leiche des Unglücklichen nahe am Ufer

g Lützen 8 Febr Diebſtahl Jn vergangener Nacht
wurde vor dem Gaſthauſe im benachbarten Queſitz ein dem
Gutsbeſitzer Zimmermann in Thronitz gehöriges Pferd Fuchs
mit weiß Bleſſe fammt dem Schlitten vor welchen es geſpannt
war geſtohlen Ueber den Verbleib iſt bis jetzt nichts bekannt
geworden

b Kloſtermausfeld 8 Febr Vermißt Seit Montag
früh wird im benachbarten Helbra der 9jährige Knabe des
Bergmanns Winkler vermißt Der Knabe hatte ſich früh auf
den Weg zur Schule gemacht iſt dort aber nicht eingetroffen und
ſeitdem verſchwunden Man nimmt an daß er ans Furcht vor
Strafe davongelaufen und ihm ein Unglück zugeſtoßen ſei Be
kleidet war derſelbe mit einem ſchwarzen Anzug Baſchlikmütze
und Halbſtiefeln Die Eltern bitten alle die etwa Mittheilung
über das Verbleiben des Knaben machen können um Nachricht

Oberlaudesgerichts bezirk Naumburg a Die Anntsrichter
Bodeuſtein in Halberſtadt Beunhold in Halle a S Demelius in
Neuhaldensleben und Troplowitz in Ellrich ſind zu Amtsgerichteräthen
der Eerichts Aſſeſſor Alslebeu in Naumburg a S zum Stagtsantwalt bei
dem Landgericht in Poſen ernannt worden

Auszeichnungen Dem Auſſeher g D Wilke zu Buchholz im
Kreiſe Stendal füher zu Gröningen im Kreiſe Oſchersleben dem Eerſchts
vollzieher a D Schneider zu Gräfenhainichen im Kreiſe Bitterfeld iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

82 Altenburg 8 Febr Vom Tage Jn den hentigen
Abendblättern läßt der Herzog durch das Miniſterinm
Abtheilung für Angelegenheiten des herzoglichen Hauſes für die
bei der Vermählung der Prinzeſſin Luiſe mit dem Prinzen
Eduard von Anhalt dem herzoglichen Hauſe ſo vielfach zu
theil gewordenen Beweiſe treuer Liebe und Anhänglichkeit ſeine
dankbare Anerkennung ausſprechen Aus Anlaß der Ver
mählung iſt ein reicher Ordensſegen ausgeſtreut worden
unſer Herzog hat mehrere der hier anweſenden Vertreter aus
wärtiger Höfe der Herzog von Anhalt viele hieſige Herren mit
Orden ausgezeichnet Der Hofthegterintendant Freiherrr von
Seckendorff Aberdar erhielt das anhaltiſche Komthur
kreuz Jntendanzrath Liebig das Ritterkreuz vom Hausorden
Albrechts des Bären Maſchinenmeiſter Dallmer die Medaille
für Kunſt und Wiſſenſchaft mit der Krone in Gold und Hof
kapellmeiſter Dr Stade das Ritterkreuz 1 Klaſſe vom Haus
orden Albrechts des Bären Dem Brunneninſpektor in
Bad Ronneburg Apotheker Meißner wurde vom Herzog
in Anerkennung ſeiner treuen und gewiſſenhaften Dienſte das
Ritterkreuz II Kl verliehen Ju der kahlaer Porzellan
fabrik ſchlug die Flamme in das Baſſin wodurch dasſelbe zer
ſprang Das brennende Oel ergoß ſich über den Dreherlehrling
Parbſchefeld der ſehr ſchwere Brandwunden erhielt Er
wurde in die Klinik nach Jena gebracht

8 Leipzig 8 Febr Vereinsauflöſun g Ein ſcharfer Wind
weht augenblicklich gegen die hieſigen Arbeiter Vereinigungen
denn auch die Metallarbei ter wurden bedeutet daß ihre Ver
einigung in Form der W e zum Deutſchen Metall
arbeiterverbande aufgelöſt ſei Eine für heute abend anberaumte
Verſammlung wurde polizeilich verboten

Veriniſchtes
Zum Untergang der Elbe Jn Loweſtoft wurden am

8 Febr zwei weitere Leichen von den mit der Elbe Ver
unglückten gelandet Nach bei denſelben vorgefundenen Viſiten
karten nimmt man an daß es die Leichen des Dr Julius
Ditt rich aus New York und des Louis Kurt Kleinſchmidt
aus HelenaMontana ſind Auch das Rettungsboot Nr 5
der Elbe wurde geſtern eingebracht Daſſelbe war leer eine
Luftkammer war geplatzt Aus Aberdeen wird vom 8 Febr
berichtet Die v des Dampfers Crathie begab o
heute nach dem Handelsamte wohin eine beſondere Kommiſſion
zur Abhaltung der Unterſuchung geſandt war Ein Mitglied
der Mannſchaft ſagte aus nach der Kolliſion ſeien die v
der Elbe in einer Entfernung von nahezu dreiviertel Meilen
geſehen worden Man habe geglaubt daß die Maſchinen noch
arbeiten Nothraketen ſollen geſehen worden ſein jedoch ſeit
keine Exploſion gehört worden Von 5 bis 7 Uhr ſei die
Mannſchaft mit der Entfernung der zahlreichen Wrackſtücke von
ihrem Schiffe beſchäftigt geweſen um 7 Uhr wurde auf Rotter
dam zugeſteuert

Entgleiſung Das Eiſenbahn Betriebsamt Berlin Sommer
feld macht unterm 8 Febr bekannt Bei der Einfahrt des heutigen
Eilgüterzuges Nr 3002 in den Bahnhof Fürſten walde ent
gleiſte ein Wagen infolge eines bei der ſtrengen Kälte ent
ſtandenen Radreifenbruchs Hierbei wurden drei mit Vieh
beladene Wagen und zwei Stück Vieh beſchädigt Bedauerlicher
weiſe iſt auch ein Beamter des Zuges wenn auch leicht verletzt
worden Der Unfall hat eine Sperrung beider Haupt
gleiſe auf 2 Stunden und eine Verſpätung von 1 i Stunden
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bei den Zügen Nr 68 Sorau Berlin Nr 201 Berlin Poſen
Nr 3 Berlin Breslau Nr 202 PoſenBerlin und Nr 62 Breslau
Berlin zur Folge gehabi

Für die Armen Wie die Neueſten Nachrichten melden
überwies der Prinzregent von Baiern dem münchener
Magiſtrat 5000 M zu Heizmaterial für die Armen

Entdeckter Mörder Der Draht meldet aus Wien vom
8 Febr Eine Gerichtskommiſſion vegn ſich heute früh mit
dem Sollicitator Eichinger dem
Rothziegel an den Thatort des Verbrechens es i
erwieſen daß Eichinger die That nicht im Affekt ſondern
mit dem Vorſatz einen Raub auszuführen begangen hat
Frau Eichinger dürfte heute aus der Haft entlaſſen werden

Ein verſchwundener Dampfer Der franzöſiſche Poſtdampfer
Gascogne ſcheint thatſächlich verloren zu ſein Aus Paris

wird vom 8 Februar gemeldet Bis heute nacht 10 Uhr war
bei der Compagnie Générale Transatlantique keine Nachricht
von der Gascogne eingegangen

Exploſion Nach einer Meldung aus Paris erfolgte am
8 d in einer Metallwaarenſabrik in Joinville eine Keſſel
exploſion Der Pförtner und zwei kleine Mädchen wurden
dadurch getödtet und ſieben Perſonen darunter mehrere ſchwer
verwundet

nunmehr

fenersbrunſt Jn den großen Weſt JndiaDocks in London
entſtand am 8 d eine Feuersbrunſt Der verurſachte
Schaden wird auf 40,000 Lſtrl geſchätzt Zwei große Schuppen
mit Jute ſind ausgebrannt

Die Kälte Aus London meldet der Draht vom 8 deren
Eine für England faſt unerhörte Kälte hält ſchon ſeit mehreren

Tagen an Aus den Provinzen werden viele Todesfälle infolge
der Kälte gemeldet auch hier ſind derartige Fälle vereinzelt
vorgekommen Aus Kopenhagen wird berichtet Der
Dampferverkehr von und nach Kopenhagen wird durch Eisbrecher
aufrecht erhalten Der große Belt iſt heute mit Eis geſüllt ſo
daß die Ueberfahrt zwiſchen Nyborg und Korſör ſchwierig tſt
Die heutige Mittagsfähre von Nyborg iſt nicht abgegangen
Eine Drahtmeldung aus Budapeſt vom 8 Febr lautet

Jnfolge eines neuen Schneefalls iſt der Verkehr auf mehreren
Südbahnſtrecken eingeſtellt Die Verkehrsſtörungen in dem
Fiumer Küſtengebiet dauern fort Jn Mohacs trat ein
Schneefall ein wie er ſeit Jahren nicht beobachtet wurde Jn
Preßburg herrſcht ſeit geſtern abend ein orkanartiger Sturm
der beträchtlichen Schaden an Gebäuden und in den
gerichtet hat

Die Cholera

orſten an

Jn der Zeit vom 14 Nov bis 5 Febr ſtud
in Konſtantinopel 71 Perſonen an Cholera erkrankt und 36 ge
ſtorben Jn Pera ſelbſt iſt keine Erkrankung vorgekommen

e e e
Letzte Telegramme

Berlin 9 Febr Jn ſeinem geſtrigen Vortrage in der
Anla der Kriegsakademie über die Noth wendigkeit des
Zuſammenwirkens von Heer und Flotte mit Be
rückſichtigung des japaniſch chineſiſchen Krieges war der
Kaiſer mit dem Prinzen Heinrich faſt zwei Stunden vor
der feſtgeſetzten Zeit erſchienen der Kaiſer nahm die auf ſeine
Anordnung aufgeſtellten Vortragshilfsmittel eingehend in
Augenſchein und traf noch mancherlei Abänderungen bezüglich
deren Grnppirung Der Vortrag wobei der Kaiſer in ſeiner
Rede das aufgeſtellte Material erläuterte und die Bedeutung
der Marine beſonders die der Panzerſchiffe darlegte dauerte
zwei Stunden Es waren etwa 500 Offiziere anweſend

Berlin 9 Febr Bei dem geſtrigen Wagner Schmol l eir
Kommers brachte der Rektor der Univerſität Prof Pfleiderer
den Toaſt auf den Kaiſer aus Profeſſor Wagner toaſtete
auf die Freiheit der Wiſſenſchaft Profeſſor Schmoller auf
das ſoziale preußiſche Königsthum

Wilhelmshafen Febr Die Wittwe des auf der Elbe
verunglückten Schüll überwies deſſen Verſicherungsſumme in
der Höhe von 100,000 Mark den Hinterbliebenen der
Verunglückten

Altong 8 Febr Das verurtheilte heute den
Schuhmacher Wellmann den bekannten anarchiſtiſchen Agi
tator wegen Aufreizung zu Gewaltthätigkeiten zu 15 Monaten
Gefängniß

Marfſeille 8 Febr Mit dem aus China hier angekommenen
Poſtdampfer iſt der außerordentliche chineſiſche Geſandte
Ouang Tech Thaung hier eingetroffen Derſelbe hat den
Auftrag die Verwittelung in Paris Berlin Wien
und Petersburg nachzuſuchen um dem Kriege mit
Japan ein Ende zu mächen
Waſhington 8 Febr Cleveland richtete an den Kongreß

eine neue Votſchaft welche beſagt Angeſichts der die Ge
ſchäftswelt fortwährend ſtörenden Veunruhigungen griff die
Executivgewalt innerhalb ihrer Grenzen und Befugniſſe handelnd
ein und ergriff Maßregeln um eine genügende Goidreſerve
des Staates aufrecht zu erhalten Die Regierung vereinbarte
heute mit den anugeſehendſten Häuſern den Ankauf von etwa
65 Millionen Dollar Gold mittelſt der Ausgabe von ungefähr
262,400 000 Dollar vierprozentiger in Metallgeld zurückzahl
barer Obligationen die Bonds haben eine dreißigjähriLaufzeit ßigjährige
Handel Gewerbe und Verkehr

Wie wir vernehmen veranstaltet die Handels kammer
zu Halle eine Uwfrage wegen des zwischen dem Deutschen
Reiche und Japan abzuschliessenden Handels
ver trages Da die Verbandlungen schon in nächster Zeit be

nen werden ist eine eilige Berichterstattung der Indu rie
andel und Gewerbetreibenden des Bezirks an die Hanaclie

Kammer erwünzcht Im Interesse des Handelsverkehrs zwischen
beiden Staaten ist es ertforderlich dass alle Firmen die mit
Japan oder dem östlichen Asien Beziehungen unterhalten oder
ibro Handelsverbindungen nach jenen Gebieten in der Zukunft
auszudehnen wünschen ihre gesammten Erfahbrungen AnsichtepWünsche und en nach Feser Kichtung der Handelskammer

auch unaufgefordert schleunigst zu erkennen geben Bei
dem gewaltigen Aufschwunge den Japan in der letzten Zeit ge
nommen hat und infolge des japanisehb chinesischen Krieges noch
voraussichtlich nehmen wird mües der Abschluss eines Handels
yertrages zwischen Deutschland und Japan als von erheblicher
Bedeutung betrachtet werden

Zollbegänstigung für Erdnüsse Der HandelsKammer zu Halle ist von dem Herrn Proviugzialsteuer
direktor der Provinz Sachsen mitgetheilt worden dass der
Bundesrath in der Sitzung vom 13 Dez v J Bestimmungen
über die Gewährung einer Zollbogünstigung beim Schülen
von Erdnüssen erlassen hat en betheiligten Fabrikanten
wird auf Erfordern von den Könighehen Hauptsteuerämiern
nähere Auskunft über den Inhalt ieeer Bestimmungen gegeben

Zollerhöhungen in Italien Der Handels
Kawmer zu Halle fet eine weitere Mittheilung über die

Lörder des Advokaten Se

Zollerhöhungen in Italien zugegangen die von den be
theiligten Kreisen in den Geschäftsräumen der Kammer eingesehen
werden kann Es kommen dabei wesentlich in Betracht folgende
Artikel Spiritus Aetber Chloroform spirituöse
Esgenzen Rum Cognac Weingeisthaltige Parfümerien
Firnfes e mit Spiritus ete

Prozess gegen ein Ring Mitglied Der Confectschreibt In der Prozesssache des FPärberei Ring es
egen die Färberei von Schleber in Greiz hat das Land

beklagten Schleber zur Anerkennung der
zwischen den Angehörigen des Ringes bestehenden Konvention
verurtheilt ihm auch die Prozesskosten auferlegt Der Werth
des Streitgegenstandes ist atatt auf 10,000 M auf 100,000 M
festgesetzt worden

Die r rHReidelberg vormals Schi e
Brandes in den Werken eine sofort zahlbare Dividende von 8 Proz zu
vertheilen und die Werke an dem früberen Platze wieder aufzubauen
Das Gesuch der Stadt die Werke auf einem anderen Platze zu er
richten soll in Erwägung gezogen werden Da 800 Arbeiter durch den
Brand brotlos geworden verzichtete der Aufsichtsrath auf die Tantièmen

Darmstadt 8 Febr Hier wird bemerkt dass die amtliche
Darmstädter Zeitung den Artikel der Kölnischen Zeitung über die
Verstaatlichung der Hessischen Ludwigsbahn vollinbalt
lich ohne Kommentar wiedergiebt

Die Semestral Bilanz der Görlitzer Aktien Ges ellschaft
tür Fabrikation von Eisenbahn Material ergiebt einen Ge
winn der nach erfolgten Abschreibungen etwa 6 Proz darstellt

Eisenbahn Kin nahmen Ausweis der Südbahn in der
r 29 Januar bis 4 Februar 634,511 FI Mindereinnahme

8,121 FI
Die Aktiengesellschaft Pauckseh Maschinenfab rik erhielt

95 W riha den Auftrag zur Errichtung einer Brauerei im Werthe von
400,0

Schönbeok Elmener Strassenbahn Aktien Gesell
s chaft Die Bilanz per 1 April 1894 schliesst mit einem Verlust von
39233,43 M

Dividenden Für die Vorzugsaktien der Deutsehen
Cewentindustrie Akt Ges, in Bremen wird eine Dividende
von 10 Proz in Vorschlag gebracht Der Aufsichtsrath der Thü
ringer Gasgesellschaft setzte die Dividende auf 10 Proz fest
Der Aufsichtsrath der Magdeburger Viehmarktbank beschloss
6 Proz Dividende 4 Proz 1893 vorzuschlagen Die Kontenmnhaber
erhalten 2 Proz Bonifikation Der Aufsichtsrath der Breslauer
Diskontobank beschloss 6 Proz Dividende 5 Proz im Vorjahbre
vorzuschlagen Der Reingewinn beträgt 866,337 662,915 31

Eisenbabn Ein nahmen Die Böhmische Nordbahn
vereinnahmte im Januar 326,400 I mebr 10,200 tI

gericht Plauen den

der Portlandeementwerke in
ferdecker beschloss trotz des grossen

Börse zu IIalle am 9 Februar
Preise mit Auesohluss der baklergebühr für 1000 kg uetto

Weizen rubig 119 126 DI alter und feinster märkischer
über Notiz Ramhweizen 115 123 M

Roggen rubig 114 118 N
Gerste matt Brau 135 156 feinste feinfarbige 168

Futtergerste 102 115 DI
Uafer ruhig 114 130 D
Mais amerikau Mlxed M Donaum als 119 125
Raps A Sommerrübsen M PrbseuViktoria flau 137 155 M

Preise für 100 Kg uetto
Kümmel ausschl Sack 60 62 M Stärke einschl

ass alles che Weizenstärke 32,00 34,00 AI nach
Qualität bezahlt M aisstärke einschl Fass 31,50 32,50 M
Linsen 13 30 M Bohnen 19 22 M Kleesaaten
Rothklee 118 126 132 Mobun blau ohne Handel grau M

Futterartikel ruhig Puttermebhl 11,00 11,50 M
Roggenkleie 7,50 8,25 M Weizenschalen 6,75 bis
7,00 M Weizengrieskleie 6,75 7,00 d M alzkeime
hello 9,00 10,00 dunkle 7,00 8,00 M Oelkuehen
8,50 9,50 A

M a I2z 25,50 27,50 M Rüböl DI
Petroleum 20,50 21 M Solaröl 0,825/309 11,50 M
r 10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 M

Verbrauchsabgabe 52,40 mit 70 M Verbraucheabgabe
32,80 Räübon NWeizenmehl 00 brutto incl Sack 19,00 20,00 M Roggen
mehl 01I brutto inel Sack 16,75 17 50 M

Spiridus
e Lottiu 8 Febr Spiritus loco watter

P os en 8 Febr Spiritus loco ohne Fass 50er 49 60 do loco ohne
Fass 70er 30,10 Ruhig

Nordhbausen 8 Febr Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brenuerei 59,00 61,00 desgl 40 Vol

54 00 56,00
Breslau 8 Febr Sypiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchs

abgaben per Febr 49,50 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr
30,00 do do

Febr März 18 Br

wit 70 M Konsumsteuer

Hamburg 8 Febr Spiritus matt per
per Alärz April 185 Br per April Mai 18 Br per Mai Juni 19 Br

Pariäs 8 Febr Schlussbericht Spiritus behauptet per Febr 33,00
per März 33,00 per März April 33,00 per Mai August 32,75

Oelsaaten Ocle Fettwaaren
Stettin 8 Febr Rüböl loco unveränd per April Mai 43,20 perSept Okt 43,50 erBreslau 8 Febr Rüböl per Febr 43,00 per Mai 43,50
Köln 8 Febr Rüböl loco 48,00 per Mai 46,80 per Okt 46,30 Br
Bremen 8 Febr Scehmalz Steigend Wilcox 36 Pfg Armour

shield 36 Pfg Cudahy 362/ Pfg Vairbanks 29 Pfg Speck Höber
Short elear middl loco 31 Januar Februar Abladung

Hamburg 8 Febr Räböl unverzollt ruhig loco 44
Pest 8 Febr Kohlraps per Aug Sept 10,55 äcd 10,60 ör
Paris 8 Febr Schlussbericht Rüböl tfest per Vebr 56,50

per März 54,25 per März Juni 52,00 per Mai Aug 48,25
Amsterdam 8 Febr Rüböl loco 22, per Mai 21 per Herbst

e

Petersburg 8 Febr Talg loco 51,00 per Aug
Petroleum

Stettin 8 Febr Loco 9,85
Hamburg 8 Febr Petroleum loco

loco 5,40 Br
Bremen 8 Febr Börsen Sehluss Berieht Ratflinirtes Petroleum

Oftiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Fest Loco 5,50 Br

kest Standard white

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Wuehs

Artern Brüekenpegel 7 Febr 8 FebrWeissenfels Oberpegel 2,42 2,44 2do Unterpegel 0,62 0,66 4Trotha 8 Febr F 2,48 9 Febr 2,48Alsleben Oberpegel 7 Febr 2,48 8 Febr 2,43 5 2
do Unterpegel 3,20 F3,12 8Bernburg 1,65 1,562 13Kalbe Oberpegel 11,82 J 1,80 2do Unterpegel 0,90 0,74 16

Moläau Iser Eger BIve

Ter on rer en WareBudweis 0,66 Torgau 8 031Frag WVittenberg 1, 00 2ugbunelau 3 Rosslaun o40 6 IBarby r 112 4 7M ullite Magveburg 1,14 6randeis JTangermündel 1,94 22Melnick I VWittenberge 4e ia z o W P Peg 7 P 2,501 18 7 2 J 2,92r 3 auenburg 8 2,02 3
Bernburg Eisstand Aussig Grundeis Dresden schwaches Treibeis

Torgau Grundeis Resslau stärkes Treibeis alogdeburg starker Eisgang
Tangermündo gedräugter Eisgang Wittenber s it4 n e Eisstand DömiteKisstand Lauenburg Disstand Trotha Rissta ma

Dresden 7 Febr Eisstand auf der süohsischen Elpe voA 8 0 D derStruppenbachmündung aufwärits bis Sebandau

Berliner Börso vom 8 Februar
Ergänzung zu den Notirungen im gestr Abendhblatt

Deutaohe Fonds a Staatepap Mosco Rjäesan 1103 10620
a BDingis No Anl 4 6 u e e 5 103,7064BBalrisohe Anleihe 4 306,600 n wohnern 9 1102,90b2B
raunaehw 20 Tr T ſo a ine Belogor 5 oo,7 o
Köin Mind Pr Anih ar 258 Iuss Süd et 4 103,200 rHamb 60 Thlr Loose 3 1130,406 r ranekaukasische 3 691,70620Meininger 7 M Looro 24 892 Warsohau Wiener io er 4 103 800Oldoub 40 Thlr Looso 3 127 76 Wiadika was Oblig he3 000

Manitoba rz 1933 4 100 100m weiſe ſee e e Noriberd Fegi T bieisai z 110,700
arleita 100 Lire Loose 50ds o 1933 6 865,0060Freiburger 16 Fr Loose 29,006 do ITIi rz i1087 6 53,250

AMailänderlolire I oosel 13,906 do 6 2s,oo oAMexikaner Anl à 100 6 78,000 8 Louis u S Fr rz 1031 6 102,8600
do à 20 6 80 ,99b do do do s 89,200Oesterr 1860 er ooso 6 156 506 Saſoſisehe S3 506Kumün 59/5 Anl 81 d 5 Io2 20 Foriug Kisenb 0 i886 66 ob

Russ Goldanl v 1894 3 97,80 do 1889 35,25020
Russ Präm Aul 1864 5 155 10 Serb Eis Dyp Obl A 5 74,80620
do do 1866 6 e do Lit B 5 72,7060Spanisehe Exterieurs 76,00ba0
Türkieche Anleihe 1 Banxk Aktiendo Admiuistr 599,806do 400 Free Ioose 112,00b2 Bank d Berl Kassen v 53/130 250
Uugaurieche Gold A 4 104,100 r 50

u h

Deutsohe Hypoth Pfanädbriofe
02,890 Danziger Privatbank 144,000V 31 o Deutsche Grundschuld 6 123,500

W 100 3 102,000 Eseener Kreclit 7 I31,7sb 0
go vI r 100 4 104,50b20 Hamburg IIypoth B 68 11150,506
do VII unkb b 19031 4 105 800 Hamb Comn u Disc à

neue Grundseh ObI 4 100,800 Königeberg Voreineb 42102 soo do V VI 4 108,000 leipeiger Bank 5 138 751

n el et eHamb Uyp rab à 100 4 101,100 Nordd Grund Kredit 27do in ſig e 4 104,90da6 Iwangtris Adion
Meeklb Hyp W Bank 4 ndustriedo do 3 101,006Meininger Uyp Prav 4 102,s0b26 k Anilintabr ſo 222 o

Arghimedes 492,00b2Bdo II unkdb bis1900 4 105 190 rdo Präm Ptdbr 4 141 40b 753 573Gr o B Wilmersd T G 2ehe eheneue rz 100 4 102 906 be gen lendir wert e 118 e Suarioihb Wassormorie 5 iss töte
do III V u VI rz 100 5 109 000 em Faur Seherius 19 25300
do XIII re 100 4 105,700 Desss uer Gas o 291 750 0Pr Conitru Pidb r 100 4 100,900 Werte Parentawr 48 52 80r

t an elrdmannsdork Spinn 257 o 31 rn Harburg Wien Gummi 20 290 60b20
er p A B Vu1 x t on r S en P äedo do XV XVIII 4 104 70 b urfürstendumm Ges 3058La Veloce Ital D 3 66,256e eeeeteeeeheeeeeeeeeeeee6 älzerei Wrede 42Pr Up V A Gs Cert 3 101,25ba0 Magdeburger Baubank 2 o 200

Bisenbahn Stamm Axktien Neuroder Kunstanstalt s 96,8006
Huechlehrader B 10 r Kieswerke 377,25h20

1 2 3BDalberet Blunkenb 126,100 Berge t b n et
Hial Meridional b Pfordebahn Breslauer 7 154,090Jure Simpl ky Westb 0 86 406 Sjomons Glas Industr 11 178,75b20

Stettiner Cham Didier i6 237 ,0060Beutseho RiaeuB St Prior Vor Koln Rottw Pulv 1211,182 75be0
Breslau Warechau I 64,26b26 V lhelinshütte i 58,250HDortmund Gronuu B 49 Zuuekortabr Fraustadt 12 107,756

e 31 3Dstpreuss Südbahn s IIS Berg weorks u Hübten GoesSaale 48,113 00 b
j Gere ba Anhalter Koblenwerko 4 689,00hb20Weimur Gera 4 101,00 26 aereper Walevork

Ausläaud BVisen Bb u Berzelius 118,506J e Consolidat Bergw G 8 167,25b20

r 5 r e r et Duxer Kohlen kon 00ba0n et u e t eGeorg AMarien St A 65 70,50b20
Deutsche Bisenb Prior Oblig do St Pr 4 1100,80h0

c re e t eOst wee Sualane T D7 Uugo Bergwerk 7
Saa bahn s 101 ober Steinsaleb en e e 3 3 t 0Weimar Geraer 4 witz u az p Köuigiun Algrienhütte t 53,00 bWerra bahn 4 1100 10b26 König Wilhelm conv 3 113,606

Biuenb Prior Obligationen 35 un 21 r prenFio O v St gar 6 Jobeo o poldsgrub EKdderita 2n eigen S Lehre Rheinische Stahl Lit C 10 160,50b 0
Lemberg Creruowitzerl 4 97,00 hGenl e5t Slagteb alt 3 94,756 Oblig v Indus t a Berg w Gosa

do EKrgäuzuugen 3 98,606 IA Ig Elektr Gesellsch
do Gold Pr 4 104,1600 IAschersleb Kaliwerko s

Oerterr I okalbahn 4 IIe8,106 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwestbhuhn 5 108,600 Dessauer Gas 4 109,70 b

Südöster Bahn ILowb 3 72 90b6DbDortmunder Union 5 1111,606
do Ohbli auionen 5 I108,00be Gr Berl Plerdeb I u II 4 100,200

Ungar Nordoetbahn 56 WUamb Puackeittahrt 4
do do Gold 4 105,900 Laurahütte e 4 104,500do Lisenb Silb A a 101 50 b Na phia Obligationen 6

lwangorod Dombr gar 0105 106 INorddeutscher Lloyd 4
Kosl Woronesch Obl 4 101,806 Oberschl Eiseu Ind 4 103,400
K Chark Asow ObI 4 101,206 v Tiele Winkler 4 1103,00B
Kursk Kiow 4 1I03,000 Westt Gruben Verein 5
Moseo Kursk l 4 89,000 Zoolo her Garten 5 1107,50b

Leipziger Börse 8 Februar

M Zt M3 See Keut Aul 333 28 4 Aausf, Gow man 5002 o 100096,650 4 h àuo 18769 7563 do 500 97,000 14 do W WFhlr 4 Lpr Stadtobl 186 105,1630 Siaaileaul 1666 100 e8,0600 4 do 1816 123a do 67 v 40 600 108 2063 Alib Iandoblig 1000 103,506
a Handrentenbr 6005 101,000 3 do do 5000 108,596
Div Bigenb Stamam AKe Viv
9,97 Altenburg Zeitz 260,000 6 i Ielpe Baubauk 98,00B1425 Aveeig r I 500 l 347,096 10 do Bierb Reudu
s Bonm Weib sog 109,500 v Riobeck c Co 1898 0b6

o

10 Buschtebrad Lit A 263,5060 2 y e T 75
10 do do B 262,256 s do Malzf Schkeucdof Gallz K Ludw B 107,506 o Maustelder Kuxo
o GOrax Kötlach 133,006 p St M 267,000o Suaalbahn 39,7656 32 Säche Kammg Sp
o Weimar Gerso 29,500 Solbrig 87,0061,15 Werrabahn 67,000 7 en I ev 103000

arimann

abr Schönhberr8,8 Altenburg Zells 228,000 o Thür Gasges Lpe i o5 en a do n w Pr 165 dort5 do do B 140,005 s 8, Thür Br V St 77
Divy Bank a Kredit Akt b h
8 Allg D Kr A Lpe 193,9060 do do Oblig 105,000
6 Dreedener Bank I158,00b20 6 Westeregelu Part629 Gothaer Privatb 118,500 Oblig 104,400
s Leipziger Bauk 139 09ba0 s Zuokortab Glauslg 102 006

n ger 123,266 12Zuekoerratt alle 144,900
wie e h Ausl Bigonb P Ob

ig Teplitzer 600Div Ind Aktien Pr aund ähn ddrab an 18
6 Tr n 4 zen 273 z 104,260Chemn Werkz M 5 uschtehr w 101,250Vabr Aimwerm 123,25b2 5 do 1871 107,250
4 Cröllw Papierkabr 5 äo do 1872 107,250

b c 65 60d20 v be Ra n ouderm O 2m 18iier Vorz A 71,50ba0 6 do do 1674 111,706
h GeraerfJutesp u W 103,600 Ah Grazx Köllacher 100,600
2 Germauis Sehw 6 do Em v 1871 u 72 101,600Sohn 119,750 4 Kaschau Oderberg 96,500
o IUallesohe Str B 86,906 4 Prag Dux Gold 104,250

9 Jt KettoElba G Akt 81 008 6 o Gold 118,6067 Körvied Zueicertv 108,000 d Frog Turugo 108 e
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Gewlune I Klasse

15000

10000
5000

10000

4000
9
5

10 000 Hierzu offerire und versende

12000
3000 15000

10000

15 000
12000

20 900 Porto100 20000
50 20000

3200 40 123000
4000Cewinne l 337 000

Reichsbank Giro Conto

J Bank und BotterieD L G W I 9 Gesehäft
Filiale und Hanpt LExpedition

D Lewiüm Neunnstrelitz aaTelegr Adr für Berlin und Neustrelitz Gioldquelless

h Amtlicher Plnn auf Wunsch gratis und frango

brusse Träer belotterit

15000 110,000 Loose 17,265 Gewinne ohne Abzug zahlbar
I Ziehung in Berlin am 14 und 15 Februar er

II Ziehung in Berlin am S O und 10 April er

Original Loose I MlIasse
I 22 40 11 ,20 ,60 ,80

Die Erneuerung zur II Klasse findet bel mir zum amtlichen Preise statt u zwar10000 i M 17,60 h 8,80 4,40 20
Voll Loose für beide Klassen giltigr h

I 40 20 10 5
Berlin W

und Liste für beide Klassen 50 Pfg

Grosse Trierer Geld Lotterie
S 110000 Looſe und 17265 Gewinne,
S I KlaſſeS Ziehnng 13 u 14 Februar

HauptgewinneJ 40,000 30,000 20,000 ev 500,000 300,000
S 15,000 10,6000 Mk e 200,000 100,000 Mk e

Original Looſe 1 Klaſſe

29 10 50ne want
1

II Klaſſe
Ziehnng 10 April

Hauptgewinne

für beide Klaſſen gültig

m n 5 GLooſe hält vorräthig und verſendet Liſten u Porto 40 Pfg extra

J Otto HBendel Sortiment Halle alS Markt 24 J
rn W oJ S c e e e

2

W la hagPrauen Industrie u Kunstgewerbe Schule
Mandarbeft Lehrerinnen Seminar Malschule

Töchter Pensionat
in bester und gesundester Lage der Stadt

Unterrichtsfücher in Kursen für Handnähen Kunsthandarbeiten Muster S
zeichnen Maschinennähen Wäschezuschneiden Schneidern Putzmachen
Buchführung Deutsch Litteratur und fremde Sprachen Gesellschaft S
ehe Ansbildung Auskunft Prospecte franco nur durch die

Vorsteherin Dise Gehrts Wildhagen
IIalle a S Heinriehstr I 8

reren 9 3 ee h e h
Wegen gänzlicher Aufgabe des Detailgeſchäfts verkaufe ich mein

großes Cigarren ca 500 Mille und WeinLager
zu bedentend herabgefetzten Preiſen Bei Entnahme großer Poſten
geiwwähre ich namhafte Rabatte rBe e See ee Alte Promenade 23

e S 2 5

Große ſchwere wollene

PF enmit prima Segeltuch gefüttert Namen und Ort gratis für den
Ausverkaufspreis

e 6 Mark 50 Pfg
Waſſerdichte Pferdedecken von 5 Mark an
Waſſerdiche Wagen Planen in jeder Größe

zum billigſten Preiſe 8Leipziger Straße 81 W ehr
r m 9 xe e e eeun Unterröcke Vern

Aus elnem Stück gewebte mit Brokatborde verſehene Unterröcke unver

gänglich nur Meckelſtraße 8Mache gleichzeitig anf meine einzig am Platze zu habenden

HElisässer Wollschuhe
anfmerkſam einziges Mittel gegen kalte Füße Reſte e Gerger Stoffezu Konfirmandenkleidern Schürzen Blouſen c z
neneſter Conſtrnucetion

n b e ſ E T als jede Concurrenz
Frau M Beyer Meckelſtraße S

Getrockk nete Biertreber
anerkannt beſtes Futter für Milch und Maſtvieh ſowie

M V äeinmnee
ſind ſtets vorräthig adSt Gerorgen Ackien Brauerei Sangerhauſen

S sehe S

D Nur 123 monatl aufeinnanderfolg u je einer am

h Drsten jeden Honats W
stattfinden den grossen Zlehungen in welchen

jedes Los sofort ein Treſfer
sicher erbält Der Tellnehmer kann durch
dieselben von den in Trefforn d Mark
500000 400000 300000 ete z

Auszahlung gelangenden oa

m 20 Millionen
bis ca Mark 20000 15000 10000 ete

S mindestens aber nicht ganz den halben garan
tirten Eineatz gewinnen Prospekte und Zle
h hungslisten gratis Jahresbeitrog für alle 19
Zlehangen Mk 120 oder pro Ziehung nur
MK 0 die HUalſte davon K 5 ein
Vlerter k 80 Anmeldungen bis spätestens k
l den 28 jeden Monats Aneinige Zelohnunga
Stelle Alols Bernhard Frankfurt a M

e
D t

Meine

S m im
un

50 Pfo Abtheilung
S bietet die größte Auswahl in
S Geburtstags unde GGelegenheitsgeſchenken

G Albin entze
Schmeerftraſte

24 ca

Geſchäſts verlegung

reeller

Miöbel
Am werlg auf

zu bedentend herabgeſetzten
theilweiſe

unter Koſten Preiſen
Vertikos eleg früher 72 jetzt 58
Schränke u 76 61Auszugtiſche 24 21Pfeilerſchränkchen mit

Spiegel 68 46Bettſtellen mit Matr 38 30
Schlaſſophas 3 theil 68 58

DPlüſchgarnituren 150 125
Trumeanx 90 75BDüffets Schreibtiſche Etagéren Tiſche

Stühle und alle Polſterwaaren c
in bekannter Güte

nicht mit der marktſchreieriſchen Schund
waare zu vergleichen billig

F BBReSG I
Leipziger Strafe 2 I r

z e

Gefrorenes
o Gréme

Sahnenspe
2BRMKUVGHER

5 oſfyo fhee G

und Dessertgebaäele
Frucktf Consepuonra

enO wchefer Go
e

dons DaAviD
Se orwooher /27 7

Ia gem Zucker à Pfund 22 t
Ia am Petroleum Liter 15
la weiſe Bohnen à Pfd 10 Pfg
Ia geſchälte Erbſen à 12
la grüne Erbſen d 13
la Linſen à

vo

II

Franz Zinke Wuchererſtr 60

bisher Spandauerbrücke 16

Prämie 300000

12200000 200000
1 100000 100000

50000 509000
25000 25000
15000 15000

99 10 000 S 20 9000
99 5000 S 15 000

3000 15000
10 2000 20000
40 1000 40000

b 100 500 50000200 300 60000
500 200 100000
1000 100 100000

11400 50 570000
13265 rin I 1630 000

9

25 Haup

wird erhält

,000 M

i

r W ne n

Flensburgerstr 7

GasglIiühliceht
verbraucht bei täglich 4ſtündiger Brenndauer
pro Jahr und Flamme
für ca 26 Gas u giebt 60 Kerzen Leuchtkraft

Gasſchnittbrenner
für ca 39 Gas u giebt 15 Kerzen Leuchtkraft

Gasrundbrenner
für ca 65 Gas u giebt 20 Kerzen Leuchtkraft

Somit tritt bei Gasglühlicht Benutzung eine
Gas Erſparnif h

u ner von 13 pro Flamme u Jahr
undbrenner

ein bei 4mal größerer Helligkeit v
Die Preiſe für eompl Auer Gasglüh

licht Apparate ſind von 15 Mk auf 10 Mk

h

Zu allen Nachahmungen liefere ich Er
ſatzglühkörper nicht

S W WI

7 i X h GasglühlichtAnlagen führt aus u übernimmt
deren Jnſtandhaltung im Abonnement

F A KRichter Franckeſtraſte 7 und Gr Ulrichſtraße 56
Fernſprecher 753

st CO Halle a 5
empfehlen als Spechkalität

Has und
S Petroleum Hotoren

Billigſte beſte u zuverläſſigſteBetriebskraft
für die

e KleinJnduſtrie, eBillige Preiſe bei conlanten Zahlungsbedingungen r

S h h t btrber ne 240 ane à Wòd 2,20 excl Montage herabgeſetztl S d Echte Auer ſche Gasglühlicht Apparate und
J Glühkörper ſind nur von mir zu beziehen

W v W

Patent Skahlpanzer Geld chränke
Gold Medaille 1892 neneſter Conſtruetion Gold Medaille 1892

aus einem Stück gebogen mit ſtarken Winkeleiſen Umfaſſungsringen tiefliegenden
Thüren und patentirten Hauptſchlöſſern

Größte Sicherheit gegen Feuer Fall und Einbruch
Von 150 an Catalog gratis

COasset ten von 8 an
V Lawemroth verein

M ülr mr
5 Mark

verſende per Nachnahme meine allſeitig anerkannt beſte Concert Zieh
Harmonika Triumphes mit 10 Taſten 2 Regiſtern 2 Doppelbälges
3facher Balg 2 Bäſſen 20 Doppelſtimmen 2 Zuhaltern und Nickelbeſchlägen

Offene Claviatur daher groſzartig laute Muſik de Balgfaltenecke
mit einem Stahl Eckenſchoner verſehen daher unverwüſtlich Größe ca 35 c
Werth dovppelt Pracht Jnſtrnumente Jedem Jnſtrument lege mee
berühmte Selbſterlernſchule Triumph mit Doppelgriffen gratis bei Verpackumg
umſonſt Porto 80 Man laſſe ſich nicht irreführen durch markt
ſchreieriſche Reklamen kleiner Händler denn die Waare ſelbſt muß
beweifen nicht die groſten Reklamen

err Gondier Schlettſtadt ſchreibt Jch habe die Harmonika welche
Sie mir ſchickten vielen Perſonen gezeigt Alle gaben mir F Antwort daß
das ein wahres Prachtwerk ſei für nur ſo wenig Geld

Man beſtelle daher nur bei

Neuenrade Westſ
Nichtgefallende Waare nehme zurück daher kein Riſiko

Hr med Lindhorst Gichtwasser
gegen Gicht Nierengries Nieren und Blafenſteine ſowie Rheuma
tismus vielfach ärztlich empfohlen halten vorräthig

Helmbold Co Halle a Leipziger Straße 104
Für den Anzeigentheil verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Beiblalt Unterhaltungsblatt und Bl f Hauß

e

e

Friedr F äütchlierr NMuxik Werke
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